
Wat löpt in Schinkel
31. Jahrgang      15.08. - 15.10.2020

Wegen der Corona-Pandemie ist der Jahreskalender zurzeit hinfällig.
Lediglich die Kommunalpolitik verläuft in gewohnter Form weiter.
Dankenswerter Weise hat Jörn Brügmann der Gemeinde bis zum 31.12.
bis auf Widerruf die Nutzung des Redderkrogs für die Sitzungen der
Ausschüsse und der Gemeindevertretung zugesichert. Als öffentliche-
Termine sind zu nennen:
Do, 10.09. 19:30 Uhr Schul-, Sozial– und Sportausschuss

Do, 17.09. 19:30 Uhr Finanzausschuss

Do, 24.09. 19:30 Uhr Bauausschuss

Do, 01.10. 19:30 Uhr Gemeindevertretung
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Dat löpt in Schinkel
NOK-Kanalausbau:
Ab Mitte August wird nun auch unsere Gemeinde direkt betroffen sein. Die
Arbeiten im Los 5 (Gerade Großkönigsförde) schreiten voran und jetzt wird
der Ausbau gemäß Los 4 (Kurve Großnordsee) realisiert. Ein Stellplatz für die
Bau-Container ist auf einer Fläche des Gut Rosenkrantz eingerichtet und die
Ablagerung von Trockenbaggergut auf den mit Eisenstangen gekennzeichne-
ten Flächen linksseitig des Rosenkranzer Weges stehen unmittelbar bevor.
Die Arbeiten werden dann wohl bis Herbst andauern und in den Wintermona-
ten wahrscheinlich unterbrochen.

KiTa-Neubau:
Zum Richtfest der KiTa gratulierten Maike Niggemann und Timo Schulze im
Namen der ÖIS und übergaben der KiTa-Leitung zwei Schwedenbänke für
die Außenfläche.
Der Baufortschritt liegt voll im Zeitplan und man hofft, noch in diesem Jahr
aus den Containern in den neuen Trakt einzuziehen.
Betrachtet man den neuen Baukörper ist nur schwerlich zu verstehen, dass
lediglich 10 KiTa-Plätze mit dem Bau zusätzlich entstehen bzw. bei unter 3-
jährigen Kindern wären es sogar nur 5 zusätzliche Plätze.
Leider hat sich die Zuschusssituation dramatisch verschlechtert: Ging man
anfänglich zur Finanzierung von drei Gruppen (also jetziger Neubau von 2
Gruppen + angedachter Erweiterungsbau für eine Gruppe) noch von 600.000
€ Zuschuss aus, reduzierte sich die erhoffte Bezuschussung zwischenzeitlich
auf pauschal 300.000 €. Real sind bisher nur rund 14.500 € aus dem Sofort-
programm des Landes beschieden. Hoffnung macht uns die Aussage, die Ge-
meinde Schinkel stehe an erster Stelle, wenn der Landesfonds wieder neu auf-
gelegt werde.

B-Planung Hauptstraße:
In der jüngsten Sitzung der Gemeindevertretung wurde der Auslegungsbe-
schluss für den Bebauungsplan an der Hauptstraße einstimmig gefasst. Die
gewünschten Änderungen während der Vorstellung des Plans im Bauaus-
schuss wurden eingepflegt. Nun fehlt nur noch die Erschließungsplanung, da-
mit das Amt endlich die Kalkulationsgrundlage für die Verkaufspreise vor-
legt. Die ÖIS wünscht, dass diese Planung parallel zur aktuell laufenden B-
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Plan-Phase erfolgt. Da sowohl Bau- als auch Tiefbaukosten im Vergleich zur
Planung der Meiereikoppel II, preislich explodiert sind, werden wir wohl eine
böse Überraschung erleben, wenn die Grundstückspreise feststehen.
Diskussionsbedarf bestand im Finanzausschuss und in der Gemeindevertre-
tung als es um das Vergabeverfahren, also die Zuteilung der Baugrundstücke
ging. Es bestand nicht bei allen Gemeindevertretern die Meinung, dass Schin-
keler Bauwillige bevorzugt werden sollten. Schließlich einigte man sich, dass
wessen Eltern, Großeltern oder Geschwister in Schinkel wohnen oder eben
man selbst, kann sich im 1. Verfahrensgang auf zwei Grundstücke mit Rang-
folge bewerben. Sind mehrere Interessenten auf ein Grundstück eingetragen,
entscheidet das Los. Als Bewerber gilt der Haushalt. Wer im 1. Schritt leer
ausging, kommt ins 2. Verfahren, in dem alle Bewerbungen landen, hier ent-
scheidet bei Mehrfachbewerbung ebenfalls das Los. Wer plant in einer Dop-
pelhaushälfte zu wohnen, muss sich einen Partner für die 2. Hälfte suchen und
sich ebenfalls auf zwei Wunsch-Grundstücke bewerben.
Schon jetzt führt Bürgermeisterin Sabine Axmann-Bruckmüller eine Liste mit
Bau-Interessenten. Wer auf dieser Liste steht, wird über den Beginn des Los-
verfahrens von ihr unterrichtet und kann dann innerhalb einer Frist seine Be-
werbung abgeben. Außerdem wird öffentlich in den Bekanntmachungs-kästen
darauf hingewiesen.
Vermischtes:
Die Gemeindevertretung bedankte sich zum Ende der Gemeindevertreter-
Sitzung bei Gastwirt Jörn Brügmann für die jahrzehntelange Bereitschaft, Sit-
zungen im Redderkrog zu ermöglichen. Die Bürgermeisterin überreichte Blu-
men und ein Geschenk zum Abschied. Solange der Redderkrog noch nicht
veräußert ist, bot Jörn Brügmann an, für die Sitzungen weiterhin zu öffnen.
Gemeindehaushalt:
Mit der Jahresrechnung per 31.12.2019 wird der Gemeinde eine Verdoppe-
lung der Verbindlichkeiten von 2018 auf 2019 auf nun 1.200.000 € attestiert.
Dagegen verringerte sich das gebundene Eigenkapital um 393.000 € auf nun
2.171.000 €.. Corona-Auswirkungen und Kreditaufnahmen für KiTa und
Wasserversorgung lassen für die Jahresrechnung 2020 nichts Gutes erahnen.

Corinna Strake, Uwe von Ahlften (ÖIS)
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Flüchtlingspaten bitten um Unterstützung
Im Bereich des Amtes Dänischer Wohld leben etwa 100 Personen,
die vor Krieg und Gewalt aus ihrer Heimat geflohen sind. Jeder
von ihnen versucht, sich in unsere Gesellschaft zu integrieren. Das
kann aber nur mit unserer Unterstützung gelingen. Hilfe wird ge-
braucht, für Behördengänge, für Arztbesuche, für Schule, Ausbil-
dung und Jobsuche. Oder auch einfach für ein offenes Ohr … Auch
Mobilität ist ein wichtiges Thema:
Heute stellen wir das Team der Fahrradwerkstatt vor. Dienstags
von 14:00 bis 16:00 und Freitags von 09:00 bis 11:00 helfen wir
mit Rat und Tat.
Die Werkstatt überlässt uns die  AWO (Kieler Chaussee 24) seit
Jahren kostenfrei. Ersatzteile kommen aus abgewrackten Rädern,
aber Etliches müssen wir auch kaufen. Für die Fahrräder und für
andere Aufgaben suchen wir immer helfende Hände.
Und natürlich ist jede Spende willkommen. Das Spendenkonto lau-
tet:

Ev. Luth. Kirchengemeinde Gettorf;
Ev. Bank eG; -IBAN DE93 5206 0410 6106 4041 20
„Betr. Flüchtlingshilfe 191000“

Flüchtlingsbeirat Dänischer Wohld: https://www.fb-dw.de/
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Impressum „Wat löpt in Schinkel“:

Redaktion: Uwe von Ahlften, Raiffeisenstr. 37, 24214 Schinkel
(: 04346-6893, eMail: ahlften-von-schinkel@web.de
Verantwortlich sind die genannten Autorinnen und Autoren.

Druck: Eigendruck
Verteilungsgeb.: Kostenlose Verteilung in Schinkel (Gesamtauflage 430 Stück)
Erscheinen: Am 15. in den geraden Monaten des Jahres
Anzeigenkosten:  - Kommerziell: (Ganze Seite SW 20,- €, halbe Seite SW 10,- €)

- Im öffentlichen Interesse:  (i.d.R. kostenfrei)
- Private Kleinanzeigen sind kostenlos
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Raiffeisenstrasse 2, 24214 Schinkel Tel. : 04346- 51 02 Fax: 36 98 33
     www.kornkraft-schinkel.de Mobil : 0157- 03 01 02 53

-Schulstart-
Ein Stück Normalität kehrt zurück !

Natürlich liegen täglich die leckeren Käsestangen
und Brötchen für euch bereit !

Neu im Angebot: Kornkraft Doppelkorn
-Schinkler Getreide in veredelter Form-


